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Liebe Turnerinnen und Turner,

Liebe Leserinnen und Leser,

Die letzten Monate könnte man so zusam-
men fassen:
Der TV Ostermundigen ist sehr engagiert
und nimmt an vielen Wettkämpfen teil. Von
jedem Wett-
kampf kom-
men die Tur-
nerinnen und
Turner mit
Auszeich-
nungen und
Podestplät-
zen nach
Hause.

Nun möchte ich doch noch einige wichtige
Anlässe und Aktivitäten ansprechen. Die
Resultate, welche unsere Geräteriege zur
Zeit erreichen, sind super und zeigen, dass
die Leiter und TurnerInnen auf dem richtigen
Weg sind. Der TVO ist stolz, eine so erfolg-
reiche Turnerschar zu haben. Den Leiterin-
nen und Leitern (Daniel Michel, Antonia
Schärer, Nadine Schenk, Nicole Fuhrer,
Stefanie Arn, Bettina Heiniger, Karin Graber,
Markus Siniger, Stephanie Raemy, Nadia
Gasser, Dominique Widmer) ein herzliches
Merci für ihren grossen Einsatz. 
Mit der Aktiv-Riege nahmen wir am Seelän-
dischen Turnfest in Täuffelen sowie am
Regionalturnfest in Zurzach teil. In Täuffelen
haben alle Turnerinnen und Turner vollen
Einsatz gezeigt, trotz des frühen Aufste-
hens. Wir mussten nämlich bereits um 06:00
Uhr antreten, damit der Oberturner die ge-
naue Anzahl Teilnehmer melden konnte. Es
war schon sehr früh, aber dadurch waren wir
für den Wettkampf bereit und dies zeigte
sich in den Resultaten. Im Wurf eine 10.0,
super! Auch in den übrigen Disziplinen
erreichten wir gute Resultate und verpassten
in der 1. Stärkeklasse einen Podestplatz nur
ganz knapp.

In Zurzach war fast alles wieder "normal".
Die Startzeiten waren am Samstag, aller-
dings gegen Abend. Dafür konnten wir ruhig
anreisen. Das Ziel war klar: Eine Steigerung
in den Disziplinen. Von Täuffelen her wuss-
ten wir, wo noch etwas zu korrigieren war.
Aber es kam nicht ganz so. In Zurzach kennt
man den TVO eben nicht. Zudem durften
sich die Geräteturner mit dem mehrmaligen
Schweizermeister messen. Dies ist natürlich
ein schweres Los. Oder waren wir schon
etwas müde, da der Start erst am Abend
war? Im Einzel konnten sich jedoch die
Turnerinnen zwischen die Wettinger turnen.
Dies ist sicher ein Erfolg. Bravo! 
Am Sonntag durften wir bei einem gemütli-
chen Brunch die Heimatgegend unseres
Spielleiters betrachten. Danke viel Mal an
Mascha und Daniel König, sowie den Eltern
der beiden, für die tolle Organisation. Chri-
gu, auch dir danke für den flüssigen Beitrag.
Ups, da war doch noch etwas? Ah ja!!!!
Beinahe hätte ich es vergessen. Heiri Fuhrer
hat uns in Zurzach besucht. Danke Heiri für
Dein Interesse.
In den Ferien findet das Sommer-
plauschprogramm statt. Dort kann man
andere Sportarten üben wie Minigolf, Ru-
dern, Velofahren und gemütlich zusammen
sein. Nach den Sommerferien gibt es noch
einmal zwei wichtige Ziele. Kantonalmeister-
schaft im Sektionsturnen sowie Korbballmei-
sterschaft der Damen und Herren. Für alle
anderen Turnerinnen und Turner heisst es
weiter üben für die nächsten Turnfeste im
2005.
An dieser Stelle möchte ich den Eltern unse-
rer Schülerinnen und Schüler danken. Wir
sind froh, dass ihr eure Kinder an die Wett-
kämpfe begleitet. Unsere Leiter schätzen
diese Unterstützung. Danke viel Mal.
So, nun freue ich mich auf das Herbst-
Quartal. Auch da wird es wieder Höhepunkte
für den TVO geben. So zum Beispiel den
Herbstmärit. 

Euer Präsident, Richard Hübscher
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Aktuelle Berichte                                          
Eiertütschen, 13. April 2004
Es warteten genug Eier auf die Vereinsmit-
glieder, die sich zur Vereinversammlung im
Restaurant Rüti einfanden. Nach den Infor-
mationen des Vorstandes ging man auch
schon daran, sich die besten drei Eier aus-
zusuchen. 
Man hatte wahrlich die Qual der Wahl! Nun
ging es von Runde zu Runde. Einige konn-
ten sich nicht lange im Turnier halten. So
kamen wir nach etwa 12 Runden zur ersten
Reduktion der Schläge pro Runde. Von jetzt
an wurde nur noch zweimal getütscht, um
die Sache spannender zu machen. 

Und so konnte sich eine Dame und zwei
Herren bis aufs Podest kämpfen. Jetzt
zeigte sich Schlag um Schlag, wer die här-
teste Schale hatte. 
Gegen die zwei Herren konnte sich schliess-
lich die Dame durchsetzen.

Markus Brönnimann

Rangliste
1. Sarah Dalle Valle, 2. Ueli Grossenbacher, 3.
Niklaus Jau
5

Das Siegerbild: 1. Sarah Dalle Valle, 2. Ueli Grossenbacher, 3. Nik Jau
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Turnfahrt, Vechigen,
20. Mai 2004
Eher bescheiden war dieses Jahr der Auf-
marsch der wanderfreudigen Turnerinnen
und Turner zur Turnfahrt nach Vechigen.
Gerade mal 45 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer durfte Präsident Richard Hübscher
den Organisatoren melden. Und das wohl-
verstanden aus dem DTVO, dem TVO und
der Männerriege!
Dieser gesellige Anlass würde ein besseres
Echo verdienen, wurde doch von ver-
schiedenen Seiten immer wieder darauf
hingewiesen, dass eben solche Aktivitäten
wo Ehefrauen, Männer, Freundinnen, Kinder
und Bekannte etc. teilnehmen können, ein
Manko in unserem Angebot bei den Ver-
einsanlässen darstellt. Woran liegt es, dass
das Interesse so klein geworden ist? Gerne
möchte das OK von Desinteressierten, nicht
Informierten oder Unzufriedenen eine Stel-
lungnahme, vielleicht sogar neue frische
Ideen und Verbesserungen der jetzigen
Situation entgegen nehmen. Anregungen
könnten unsere "Betriebsblindheit" positiv
beeinflussen. 
Wie bereits erwähnt, wanderten oder bikten
unsere Turnerinnen und Turner über Deiss-
wil, Boll nach Vechigen. Im Restaurant
Kreuz erwartete uns ein feines Frühstück,
das keine Wünsche offen liess. Wohl ver-
pflegt und leichten Fusses legten wir die
letzte halbe Stunde in die Talsohle nach
Nesselbank zurück. 
Auf dem Festplatz wurden die, aus allen
Richtungen eintreffenden Sektionen mit
Musikklängen empfangen. Ansprachen von
Behörden, Verbandsvertreterinnen und ein
Feldgottesdienst verhalfen dem Anlass zu
einem würdigen Rahmen.
Mit Elan wurde anschliessend die Rückreise
mit Velo, Bahn oder zu Fuss in Angriff ge-
nommen. Nächstes Ziel war der Wagen-
schopf, wo uns die Küchenbrigade unserer
Verein mit erlesenen Köstlichkeiten erwar-
tete.
Gemütlich, zufrieden und gut gelaunt, durfte

die nun auf gut 60 Personen angewachsene
Turnerschar diesen gelungenen Anlass
ausklingen lassen.

André Loosli

In eigener Sache
Im Ostermundiger Turner 2/2004 sind einige
Berichte der Korbballer nicht abgedruckt
worden. Das Redaktionsteam entschuldigt
sich bei den Verfassern für diesen Lapsus
und hofft, dass sie weiterhin zu den enga-
gierten Autoren des Ostermundiger Turners
gehören werden!
Die Berichte kann man nun im Internet unter
www.tvostermundigen.ch nachlesen.

Das Redaktionsteam

An dieser Ausgabe haben mitgewirkt:

Richard Hübscher
Markus Brönnimann

Daniel Michel
Nadine Schenk

Daniel König
Niklaus Jau

Stephanie Raemy
Nicole Raemy

Bettina Heiniger
Louis Schoch

Walter Bruderer
Sylvia Bracher
Christian Lanz
Stefan Balmer

http://www.tvostermundigen.ch/
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Aus der Sicht des
Technischen Leiters
Spartenleiter ihr wart super, euch gehört ein
grosser Dank! Dani König, Dänu Michel,
Chrigu Lanz, Hansli Jau, Marc Rüegsegger,
Roger Kilchör, Brigitte Steinmann, Karin
Graber, Kusi Brönnimann, Riche Hübscher
und TK-Sekretärin Karin Frey herzlichen
Dank! Ihr habt eure Schäflein durch die
Trainings geführt, an die Turnfeste begleitet
und zu Höchstleistungen motiviert! Bravo!
Die Turnfeste sind vorbei und die Vereins-
meisterschaft steht vor der Tür. Zuerst aber
noch die wohlverdienten Sommerferien.
Mitte August nehmen wir bereits das näch-
ste Turnerjahr in Angriff. Mit vielseitigen
Trainings wollen wir immer eine volle Halle.
Es ist ein wichtiges Quartal, legen wir doch
in diesen Wochen bereits wieder einen
Grundstein für das Jahr 2005. Wer nächstes
Jahr an ein Turnfest will, muss gut vorbe-
reitet sein! Ziel ist es, dass bis Ende Februar
alle pro Woche mindestens ein Training
besuchen. Ab März bis zu den Turnfesten
sollte die Präsenz noch höher sein. Anson-
sten muss damit gerechnet werden, an den
Turnfesten nicht starten zu können. Wäre
doch schade oder? Also packen wir an und
vergessen dabei aber die vielen schönen
geselligen Momente im TVO nicht. Wenn wir
als harten Kern auftreten und uns mit dem
Turnverein Ostermundigen identifizieren,
bringt uns das sehr viel weiter.
Ig hoffe, dass dir aui erhousami Summerfe-
rie heit gha!
Mir stöh zäme!

Chlöisu Jau

Trainingsweekend, Murten,
24./25. Mai 2004
Am Samstag Morgen besammelten wir uns
um 10:00 Uhr im Mösli. Es mussten noch
rasch diverse Geräte für die verschiedenen
Sparten aufgeladen werden, und schon
konnte es nach Murten / Prehl los gehen. Es

ist eine super Anlage, die alles beinhaltet.
Es macht richtig Spass, dort zu trainieren.
Als alle eingetroffen waren, gab es zuerst
einige Infos und dann ging es auch schon
los mit einturnen. Das Trainingsweekend
war so aufgebaut, wie wir auch an den
Turnfesten starten werden. Es war nach den
drei Wettkampfteilen aufgebaut. Das heisst
für diejenigen, die in zwei oder allen Wett-
kampfteilen dabei sind, wurden Prioritäten
gesetzt. Damit sie auch in allen Sparten
üben können. Diejenigen, die gerade keine
Priorität hatten, konnten für sich dort üben,
wo sie noch am meisten Übungsbedarf
hatten.
So wurde am Samstag sehr intensiv und gut
trainiert. Jeder konnte vom ersten Tag viel
profitieren, und so hatten wir uns auch ein
feines Nachtessen im Restaurant verdient.
Während einige beim Essen wieder Energie
tankten, um in der Halle noch ein Unihockey
zu spielen, genossen die anderen den
Abend.
Inzwischen war es für einige an der Zeit, ins
Bett zu gehen. Mehr oder weniger freiwillig!!!
Andere zogen sich noch einen Schlummer-
trunk zu Gemüte.
Am Sonntag waren alle wieder parat. Nach
einem super Morgenbuffet durfte, ja konnte
die Leistung im Training nicht merklich ab-
nehmen. So durften wir noch einmal einen
etwas müden aber dennoch sportlich guten
Tag erleben.
Leider war sich das Wetter nicht schlüssig,
was es wollte. Von Regen über Sonne bis
zu Windstürmen durften wir zu jedem Klima
unser Können unter Beweis stellen.
Ich denke, jeder ist von diesem Trainings-
weekend mit Muskelkater und einem guten
Gefühl nach Hause gegangen.
Besten Dank Chlöisu fürs organisieren und
danke an alle, die mit in diesen Trainings-
weekend gekommen sind. Es ist immer
wieder schön, mit euch allen was zu unter-
nehmen!!

Daniel Michel
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Seeländisches
Turnfest, Täuffelen

Leichtathletik – Einzel,
12. Juni 2004
An diesem Samstag mussten
unsere Teilnehmer in der Kategorie
männliche Jugend A schon recht
zeitig aus den Federn steigen, denn
sie waren bei den ersten Starten-
den eingeteilt worden. So sollte es
nach dem Melden gleich mit dem
Sprint los gehen. Leider konnte der
Zeitplan schon bei der ersten
Disziplin nicht eingehalten werden.
Was sicher daher kam, dass der
Starter fast für jede Serie zwei
Schüsse brauchte, bis es mit dem
Start über 80m
lich kamen auc
die Reihe, und
dem sie n
Disziplinen zu
konnte beginne
Ein Blick zum
bange Frage n
wohl trocken z
Leider blieb e
wurden gedu
Zeitpunkt kon
Kategorie Jun
in ihren 4-Kam
darauf kamen 
Hochsprung, 
hofften. Doch 
die ersten 
gestartet was 
Anlagen läng
waren. Somit 
Warten angesa
Bei den Girls w
sie durften sog
hen, weil m
schneller an d
störte wenig, 
nicht gera
Lieblingsdiszip
Manuela Schüpbach 2. Platz LA Juniorinnen, Daniel
Kilchenmann Fähnrich, Antonia Schärer 3. Platz Getu
Seniorinnen

 klappte. Aber end-
h unsere Athleten an
 der Wettkampf, bei
och weitere fünf
 absolvieren hatten,
n.
 Himmel zog eine
ach sich: Vermag es
u bleiben oder nicht?
s nicht so, und alle
scht. Zu diesem
nte sich auch die
iorinnen melden und

pf einsteigen. Kurz
unsere Jungs an den
was sie jedenfalls
leider waren bereits

Vereinssektionen
bedeutete, dass die
ere Zeit blockiert

war ein weiteres Mal
gt. 
ar es etwas besser,
ar den 800er vorzie-
an da ein wenig
ie Reihe kam. Das
zumal dieser Lauf
de zu den
linen gehört.
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Voller Einsatz beim Fachtest Allround

So ging der Einzelwettkampf unserer Athle-
ten dann etwa gleichzeitig zu Ende. Mit
durchschnittlichen Leistungen vermochten
unsere Jungs nicht gerade zu brillieren, aber
es ist schön zu sehen, dass der Spass an
der Sache manchmal auch noch etwas
zählt. Bei den Juniorinnen schaute am
Schluss ein sehr guter 2. Rang heraus.
Ich hoffe, dass die LA-Einzeltruppe im näch-
sten Jahr etwas mehr Teilnehmern stellen
kann.

Markus Brönnimann

Rangliste

männliche Jugend A: 26. Marcel Sinniger. 30.
Christian von Bergen.
Juniorinnen: 2. Manuela Schüpbach
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Vereinswettkampf, 13. Juni 2004
14.00 Uhr: Treffpunkt für die meisten Mundi-
ger Turner. Bei unerwartet schönem Wetter
wurde zuerst unsere Zeltstadt aufgebaut.
Anschliessend konnten wir viele interes-
sante Wettkämpfe beobachten. Nach dem
gemeinsamen Nachtessen hat sich jeder
individuell auf den sonntäglichen Wettkampf
vorbereitet und je nach persönlichem Gut-
dünken den Tag früher oder später im
Schlafsack (Standard-Variante im Zelt -
Luxusvariante im Auto mit Matratze im Feri-
enhotel-Stil) abgeschlossen.
05.30 Uhr: Also für meinen Geschmack
doch reichlich früh, hörte man aus den um-
liegenden Zelten die ersten süssen Melodi-
en (Ciao Reisewecker - Hallo Handy). Früh-
stücken um 06.00 Uhr ist nicht jedermanns
Sache, doch schafften es alle, sich mehr
oder weniger sporttauglich, im Festzelt
einzufinden. 
Ich hätte wetten können, dass sich dort noch
ein paar ganz "Harte" auf den Tischen an-
einander klammern und zu den letzten Tö-
nen von "Siera-Madre" ihren erfolgreichen
Wettkampf bejubeln, während wir unserm
noch entgegen zittern. 
Aber nichts dergleichen: Das Festzelt prä-
sentierte sich fast wie neu, und so konnten
wir unser Z'morge in Ruhe geniessen.

07.00 Uhr: Einturnen - Chlöisu hat's wieder
mal geschafft und ein Lächeln auf das Ge-
sicht seiner Schäfchen gezaubert, wer
könnte seinem Charme widerstehen?
08.30 Uhr: Wettkampfbeginn - Fachtest
Korbball (8.70) und Schleuderball (8.01)
Guter Start, können uns aber für Zurzach
noch steigern.
09.30 Uhr: 2. Wettkampfteil - Gymnastik
Kleinfeld (9.06) und Wurf (10.00)
Da wird's schon schwieriger ....
10.30 Uhr: Abschluss - Fachtest Allround
(9.33), Gerätekombination (8.70) und Weit-
sprung (9.49)
Also da waren wir schon fast sprachlos.
Schlussendlich: 5. Schlussrang in der 1.
Stärkeklasse nur gerade zwei Zehntel hinter
dem 2. Platz!
Ich glaube damit haben wir unsere Erwar-
tungen bei weitem übertroffen und geben
alles, um dieses Glanzresultat in Zurzach zu
wiederholen! See you in Zurzach!

Nadine Schenk
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Regionalturnfest Zurzach,
Zurzach, 26./27. Juni 2004
Wieder einmal ein Turnfest, an welches wir
gemeinsam mit dem Car anreisten. Nach-
dem alles Gepäck verstaut war und jeder ein
Zmorge in Empfang genommen hat, ging’s
Richtung Zurzach los. Dort angekommen
wurden die Zelte aufgestellt und der Wett-
kampfplatz besichtigt. Das gemeinsame
Einlaufen zu mexikanischer Musik war wie-
der mal ein Highlight.
Für jeden Wettkampfteil stand uns eine
Stunde zur Verfügung, was manchmal ein
wenig knapp bemessen war. Jedenfalls
schafften wir es irgendwie, um 19.30 Uhr
beim Festzelt zu sein, damit auch wir noch
unser Znacht essen konnten.

Anschliessend wurde geduscht, Fussball-
match geguckt und natürlich ordentlich
"gfeschtet".
Sonntag morgen hiess es wie schon in
Täuffelen: Zeitig aufstehen! Denn bei Dänu
Königs Eltern erwartete uns ein sagenhafter
Brunch. Dort wurde gegessen, geschlafen,
gespielt, so richtig gmüetlech. Nochmals:
merci viu mau!
Anschliessend mussten noch die Zelte
abgebaut werden, natürlich genau in den
fünf Minuten in denen es regnete .....
Jedenfalls war's wieder ein sehr gelungenes
Turnfest. Fröie mi scho uf nächschts Jahr.

Nadine Schenk
11

Alle bereit zur Gerätekombination
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Unsere Korbballer voll im Einsatz
12
Unsere Truppe in Zurzach
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Trainingsplan für ALLE

Tag Datum Geräteturnen Leichtathletik Gymnastik Korbball Allround
Di, 10. Aug 04 GK grosse Halle N o r d i c  W a l k i n g  m i t  N i c o l e 
Do, 12. Aug 04 GK grosse Halle SB Rasen Spiele
Fr, 13. Aug 04   GYK   
Di, 17. Aug 04 GK grosse Halle Fitness Fitness Frauenrunde Mösli Fitness
Do, 19. Aug 04 GK grosse Halle SB Rasen Spiele
Fr, 20. Aug 04   GYK   
Di, 24. Aug 04 GK grosse Halle Circuit Circuit Circuit Circuit
Do, 26. Aug 04 GK grosse Halle SB/WU Rasen Spiele
Fr, 27. Aug 04 Aufbau Herbstmärit GYK Aufbau Herbstmärit
Sa, 28. Aug 04 Herbstmärit mit Raclette Zelt
So, 29. Aug 04 Jugitag in Stettlen
Di, 31. Aug 04 GK grosse Halle Fitness Fitness Fitness Fitness
Do, 2. Sep 04 GK grosse Halle SB/WU Rasen Spiele
Fr, 3. Sep 04   GYK   
Sa, 4. Sep 04 Kant. Meisterschaften im Vereinsturnen in Lyss
So, 5. Sep 04 Kant. Meisterschaften im Vereinsturnen in Lyss
Di, 7. Sep 04 Circuit Circuit Circuit Circuit Circuit
Do, 9. Sep 04 Spiele   Rasen Spiele
Fr, 10. Sep 04      
Sa, 11. Sep 04 Schw. Meisterschaften im Vereinsturnen in Glarus
So, 12. Sep 04 Schw. Meisterschaften im Vereinsturnen in Glarus
Mo, 13. Sep 04    Frauen Konolfingen  
Di, 14. Sep 04 Fitness Fitness Fitness Fitness Fitness
Do, 16. Sep 04 Spiel und Spass mit Plauschturnier
Fr, 17. Sep 04     
Di, 12. Okt 04 GK grosse Halle     

Die aufgeführten Disziplinen im Trainingsplan haben Priorität!
Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden.

Herbstferien: 18.9.2004 - 10.10.2004
Winterferien: 18.12.2004 - 2.1.2005
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Erdgas-Athletic-Cup /
Schnellste/r
Ostermundiger/in, 1.5.2004
Wie jedes Jahr, wurden auch in diesem
Frühling die schnellsten Mädchen und Kna-
ben von Ostermundigen erkoren.
Am Morgen starteten bei Regenwetter aber
erst einmal die vielen Helferinnen und Hel-
fer, ohne die ein solcher Anlass gar nicht
durchführbar wäre. An dieser Stelle noch-
mals ein herzliches Dankeschön allen Betei-
ligten.
Zum Glück wurde das Wetter im Laufe des
Morgens besser, so dass die Mädchen und
Jungen die an den Wettkämpfen teilnah-
men, abgesehen vom Schweiss, trocken
blieben. Da einige umliegende Gemeinden
dieses Jahr selber einen Erdgas Cup
durchführen, war die Teilnehmerzahl in
Ostermundigen geringer als letztes Jahr.
Trotzdem standen gegen hundert Kinder
und Jugendliche am Start. Alle waren mit
grossem Engagement und viel Ehrgeiz
dabei.
Dank den zahlreichen Sponsoren aus
Ostermundigen, wurden die Rangierten mit
tollen Preisen beschenkt und jedes Kind das
teilnahm bekam wieder kostenlos etwas zu
Essen und zu Trinken.

Daniel König

Sponsoren
Erdgas (Schweiz. Hauptsponsor Erdgas-
Athletik-Cup)

Migros, Bern; Coop, Bern; Aaretal Rei-
sen, Münsingen; SportXX, Migros,
Schönbühl; Kartonfabrik, Deisswil; Iba
Bürobedarf, Bolligen

Duvag Druck, Wegmühle Apotheke,
Berner Kantonalbank, Friedrich Sport,
Velo Plus, Credit Suisse, Valiant Bank,
Raiffeisenbank, Drogerie zur Post, Friedli
Elektrounternehmung, Hecke Uhren –
Bijouterie, Dachdeckergeschäft Weber
AG, Gärtnerei Kiener, Emmi, Travel Inn,
Zürcher Holzbau, BKW, Apotheke Mo-
ser,  alle Ostermundigen.

Jugendsporttag, Stettlen,
28./29. August 2004
Alle Jugeler, die mitmachen, haben bereits
ein Schreiben erhalten. Super, dass sich
bisher noch niemand abgemeldet hat!
So kann ich ordentlich planen. In nächster
Zeit wird jeder Jugeler seinen separaten
Einsatzplan erhalten! Am Samstag dürfen
wir die Gerätekombination vorführen. Am
Sonntag finden die Riegenwettkämpfe statt!
Es wird sicher wieder eine tolle Sache!

Daniel Michel
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Einzelgerätemeisterschaft,
Münsingen, 15./16. Mai 2004
In der Kategorie 1 startete der TVO mit einer
neuen Gruppe. Die Turnerinnen trainierten
seit dem letzten Herbst und absolvierten in
Münsingen ihren ersten Wettkampf. Dabei
schaffte es Natalie Krummenacher auf den
32. Rang und holte sich somit eine Aus-
zeichnung.
In der Kategorie 2 starteten wir mit vier
Turnerinnen. Leider schaffte es nur Tanja
Feist, sich eine Auszeichnung zu erturnen.

In der Kategorie 3 starteten zwei Turner
sowie sechs Turnerinnen. Amambay Pinto
überzeugte wieder einmal mit ihren Leistun-
gen. Sie zeigte sehr saubere und schöne
Übungen und wurde dementsprechend mit
hohen Noten belohnt. So reichte es ihr auf
den hervorragenden 3. Rang. Rosmarie
Bärtschi hat uns alle ein bisschen über-
rascht, als sie sich am Boden eine 9.60
erturnte. Dank dieser und noch anderen
guten Noten schaffte sie es auf den 8. Platz.
Lorena Eymann präsentierte eine sehr
schöne Ringübung, womit sie mit einer 
15

Bildtext: Céline Imhof (vorne), Fabienne und Natalie Krummenacher (mitte), Minela Kadiò
und Alexandra Sahli (hinten) turnten in Münsingen ihren ersten Wettkampf.
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9.50 belohnt wurde. Auch sie erturnte sich
eine der begehrten Auszeichnungen. Als wir
bei der Rangverkündigung sahen, wie dicht
unsere K3-Turnerinnen beieinander stan-
den, erhofften wir uns gleich einen Podest-
platz im Gruppenwettkampf. Und so war es:
Amambay Pinto, Rosmarie Bärtschi und
Lorena Eymann wurden aufs Podest geru-
fen, um den Preis für den 2. Rang entge-
genzunehmen.
In der Kategorie 4 startete Fredy Bärtschi.
Leider verpasste er die Auszeichnung um
einen einzigen Rang.
Bei den Frauen starteten gleich acht Turne-
rinnen. Deren vier erkämpften sich sogar
eine Auszeichnung, darunter einen 3. Rang
von Karin Schuler. In der Mannschaft
schaffte sie es zusammen mit Larissa
Vauclair, Janine Weyeneth und Sandra
Klaeger auf den 2. Rang.
Dominique Widmer war leider die einzige
K5-Turnerin. Sie zeigte einen guten Wett-
kampf bis auf einen Patzer am Reck. Trotz-
dem reichte es ihr für eine Auszeichnung.
In der Kategorie 6 starteten Nicole Raemy,
Karin Blaser und Monika Fehr. Leider ver-
passten alle drei die Auszeichnungsränge.
In der Kategorie Seniorinnen erturnte sich
Karin Graber den 1. und Antonia Schärer
den 3. Rang.
Insgesamt hat sich der TVO an diesem
Wettkampf acht Auszeichnungen, vier Me-
daillen und zwei Podestplätze im Gruppen-
wettkampf erturnt. Ich denke, darauf können
wir stolz sein!

Stephanie Raemy

Ranglisten
Einzelwettkampf. Turnerinnen K1 (112 Teil-
nehmerinnen): 32. Natalie Krummenacher 26,65*.
53. Alexandra Sahli 26,40. 72. Minela Kadic
26,05. 75. Fabienne Krummenacher 25,95. 85.
Celine Imhof 25,70. - K2 (107): 16. Tanja Feist
27,20*. 61. Maelle Torne 26,00. 68. Pinar Simsek
25,80. 84. Julia König 25,35. - K3 (88): 3.
Amambay Pinto 37,35*. 8. Rosmarie Bärtschi
36,40*. 27. Lorena Eymann 35,35*. 52. Luana
Attanasio 33,75. 56. Adrienne Cao 33,55. 58.

Stephanie Marti 33,45. - K4 (57): 3. Karin Schuler
36,30*. 5. Larissa Vauclair 36,20*. 10. Janine
Weyeneth 35,95*. 12. Sandra Klaeger 35,84*. 28.
Andrea Portner 34,90. 29. Janine Mani 34,85. 31.
Nadine Imhof 34,80. 39. Nadine Cao 34,25. - K5
(51): 16. Dominique Widmer 35,60*. - K6 (23): 13.
Nicole Raemy 35,70. 17. Monika Fehr 34,85. 21.
Karin Blaser 33,75. - KS (4): 1. Karin Graber
35,75*. 3. Antonia Schärer 35,20*. Turner K3
(35): 23. Lukas Aeschlimann 41,90. 28. Aliosha
Walter 41,15. - K4 (18): 9. Fredy Bärtschi 44,55.
14. Seraiah Walter 43,40. - Mannschaft. Turne-
rinnen K1 (15 Mannschaften): 12. Natalie Krum-
menacher, Fabienne Krummenacher, Alexandra
Sahli 79,00. - K2 (17): 12. Tanja Feist, Maelle
Torne, Pinar Simsek, Julia König 79,00. - K3 (12):
2. Amambay Pinto, Rosmarie Bärtschi, Lorena
Eymann 109,10. 11. Luana Attanasio, Adrienne
Cao, Stephanie Marti 100,75. - K4 (10) 2. Karin
Schuler, Larissa Vauclair, Janine Weyeneth,
Sandra Klaeger 108,45. 7. Andrea Portner, Janine
Mani, Nadine Imhof, Nadine Cao 104,55. 

Kantonalmeisterschaft
GETU, Bern,
22. / 23. Mai 2004
In der schönen und geräumigen Wank-
dorfhalle durfte unsere Geräteriege einen
Wettkampf absolvieren! Gleich am Sams-
tagmorgen früh durften unsere zwei K3-
Turner ans Werk. Darauf starteten am
Samstag auch noch die K4-Turner und K4-,
K5-, K6- und KS-Turnerinnen! Nicht ganz
allen gelang der Wettkampf nach Wunsch.
Aber die meisten konnten sich gegenüber
letztem Wochenende steigern!
So schade! Gerade nur wegen 5 Hundert-
stelpunkten verpasste Karin Graber den
ersten Platz und damit auch den Kantonal-
meistertitel in der Kategorie Seniorinnen
(Damen)!
Diese fünf Hundertstelpunkte wurden auf
besondere Weise wieder wettgemacht: Karin
erfuhr nach der Rangverkündigung, dass
ihre "eigenen" K4-Turnerinnen einen Pokal
gewonnen hatten. Zwar belegten sie mit der
Mannschaft hinter BTV Bern, SFG Bellinzo-
na und GETU Büren den vermeintlich un-
dankbaren vierten Rang, waren aber doch
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Bildmitte: Üsi Kantonalmeisterin im K3 Amambay Pinto

drittbeste des Kantons Bern!
Am Sonntag ging es in der gleichen Frühe
weiter wie schon am Samstag. Diesmal
jedoch für die K3-Turnerinnen. Zudem star-
teten am Sonntag noch die Turnerinnen des
K1 und K2. Auch hier gelang dieser Wett-
kampf nicht allen nach Wunsch. Amambay
Pinto misslang der Start am Boden, doch
danach konnte sie sich an den anderen drei
Geräten sehr gut präsentieren. Bei der
Rangverkündigung wurde Amambay als
erste aufgerufen! Und was sagt uns das?
Wir haben eine K a n t o n a l m e i s t e -
r i n ! ! ! Herzlichen Glückwunsch!
Vielen Dank an alle, die an diesem Wo-
chenende im Einsatz waren! Sei es als
Betreuer, als Kampfrichter oder aktiv als
Turner (oder auch gleich alles zusammen...).
Merci.

Nicole Raemy
Ranglisten
Turnerinnen KS (6 Teilnehmerinnen): 2. Karin
Graber 37.20*, 5. Antonia Schärer 36.25. - K6
(47): 28. Nicole Raemy 35.60, 37. Karin Blaser
34.90, 46. Monika Fehr 33.00. - K5 (102): 26.
Dominique Widmer 35.80, 90. Bettina Heiniger
33,65

 - K4 (102): 6. Larissa Vauclair 36.25*, 12. Janine
Mani 35.90*, 23. Sandra Kläger 35.60*, 29. An-
drea Portner 35.40*, 31. Janine Weyeneth 35.30*,
56. Karin Schuler 34.55, 63. Nadine Cao 34.35,
70. Nadine Imhof 34.15, 81. Silvia Haldemann
33.70. 
- K3 (139): 1. Amambay Pinto 36.95*, 13. Lorena
Eymann 35.75*, 64. Luana Attanasio 34.30, 118.
Adrienne Cao 32.25, 139. Stephanie Marti 24.40.
- K2 (185): 38. Tanja Feist 26.80*, 84. Julia König
26.10, 86. Maëlle Torné 26.05, 159. Pinar Simsek
24.80. - K1 (166): 56. Céline Imhof 27.05*, 60.
Tabea Nordieker 27.00*, 85. Natalie Krum-
menacher 26.70, 98. Alexandra Sahli 26.60, 144.
Fabienne Krummenacher 25.60. 

Turner K3 (58 Teilnehmer): 46. Aliosha Walter
41.40, 47. Lukas Aeschlimann 41.30. - K4 (35):
18. Julius Sinniger 43.35, 27. Seraiah Walter
42.50.

 - Mannschaft 
Turnerinnen K4 (14 Mannschaften): 4. Larissa
Vauclair, Sandra Kläger, Janine Weyeneth, Karin
Schuler 107.15; 7. Nadine Cao, Nadine Imhof,
Andrea Portner, Janine Mani 105.65. - K3 (21):
21. Adrienne Cao, Luana Attanasio, Stephanie
Marti 90.95. - K2 (26): 16. Tanja Feist, Julia
König, Maëlle Torné, Pinar Simsek 78.95. - K1
(28): 22. Tabea Nordieker, Natalie Krum-
menacher, Alexandra Sahli, Fabienne Krum-
menacher 80.30.
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Seeländisches Turnfest,
Täuffelen

Geräteeinzelwettkampf,
11. Juni 2004
Endlich war es soweit. Der erste Geräteein-
zelwettkampf an einem Turnfest. Als die
Turnenden in Täuffelen ankamen, musste
erst das Turnzelt gesucht werden, und die
Geräte wurden genau unter die Lupe ge-
nommen. Danach mussten ein Umziehraum
und eine Einturnhalle gesucht werden.
Die Kategorie 5 startete als erste an diesem
Tag. Mit Dominique Widmer, Sabrina Weye-
neth und Bettina Heiniger starteten sie am
Boden. Die Begeisterung über die Boden-
bahn hielt sich in Grenzen. Der Boden war
feucht, dreckig und was das schlimmste war,
schräg. Dennoch konnten die 5er ihre
Übungen fast ohne Patzer turnen. Leider
vergass Sabrina ein Element was sie einen
Punkt in der Endnote kostete. Schon an der
Bodenbahn mussten wir uns aber eine
Frage immer wieder stellen: "Hee, wo isch
dr Dänu?".
Danach mussten die Übungen an den
Schaukelringen gezeigt werden. Auch beim
Einturnen an den Ringen war Daniel immer
noch nirgends zu sehen. Bereits schauten
wir im Gerätezelt herum, wer uns hätte
anstossen können. Dominique musste von
allen als erste turnen. Zum Glück hatte
Daniel ein solch gutes Timing und war ge-
nau als sie sich anmeldete hinter ihr.
Danach ging es an den Sprung. Auch dieses
Gerät war nicht gerade optimal. Wenn man
anlief, hatte man das Gefühl, man renne
einen Berg hinunter. Das Reck war das
einzige Gerät, an dem wir nichts auszuset-
zen hatten. So beendeten die K5er ihren
Wettkampf mit folgenden Endnoten.
Nach uns starteten Karin Blaser, Nicole
Raemy, Monika Fehr und Antonia Schärer.
K6 und Senioren mussten gleichzeitig star-
ten. Über die Geräte konnten sie sich nun
nach unseren Erzählungen selber eine
Meinung bilden. Sie gaben uns voll und

ganz recht. Obschon die Geräte nicht opti-
mal waren, konnten die K6er und die Senio-
rin einen guten Wettkampf bestreiten. Der
Turnverein Ostermundigen konnte nicht
gerade zeigen, was er eigentlich kann,
dennoch haben alle Teilnehmerinnen ohne
Unfälle den Wettkampf beendet. Herzliche
Gratulation.

Bettina Heiniger
Rangliste
Turnerinnen KS (5 Teilnehmerinnen): 3. Antonia
Schärer 36.25*.
K6 (29): 21. Karin Blaser 34.05, 22. Nicole Raemy
33.95, 27. Monika Fehr 33.00. 
K5 (50): 38. Dominique Widmer 35.00, 45. Sa-
brina Weyeneth 34.35, 48. Bettina Heiniger 33.60.

Regionalturnfest Zurzach,
Zurzach

Geräteturnen Einzelwettkampf,
18. Juni 2004
Völlig verschlafen trafen wir uns am Sams-
tag um 05.15 Uhr beim Dreieck, um gemein-
sam mit dem "FCO-Bössli" an den Wett-
kampf zu reisen. Nachdem wir auch noch
die Ittiger abgeholt hatten, begann unsere
Fahrt nach Zurzach. Die Reise verlief sehr
ruhig, da die Meisten zu müde waren um zu
plaudern.
Um etwa 07.00 Uhr erreichten wir die Turn-
halle in Zurzach. Nur eine Stunde ging es für
die ersten Teilnehmerinnen bis zum Wett-
kampfbeginn. Wir anderen richteten uns auf
den Zuschauerplätzen ein, um dem Wett-
kampf unseres Nachwuchses zuzusehen.
Plötzlich kamen Bettina und Sabrina auf die
Idee, sie könnten doch auch in der Katego-
rie 4 starten. Gesagt getan. Umziehen,
schnell einturnen und schon war Wett-
kampfbeginn. Wir starteten am Reck. Bis auf
Bettina konnten alle ihre Übungen sauber
turnen. Am Boden konnten die Ostermundi-
ger zeigen, was sie in den Trainings gelernt
haben, denn es gab keine Note unter der
9.0. Auch an den Schaukelringen und am
Sprung wurden die Elemente und Sprünge
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hoch und souverän vorgeführt. So erreichten
die jungen Turnerinnen zufriedenstellende
Resultate. Sabrina und Bettina liessen sich
aus der Rangliste der Kategorie 4 streichen,
da es unfair gegenüber allen K4ern gewe-
sen wäre.
In der 2. Abteilung durften bereits unsere
K4-Turner auf den Wettkampfplatz. Fredy
und Julius mussten sich, wie die Frauen
auch, hauptsächlich gegen die starken
Wettinger messen. Es gelang ihnen zum Teil
sehr gut! Ausser dem Boden bei Julius und
den Schaukelringen bei Fredy.
Um 12 Uhr begann dann der Wettkampf für
die Kategorie 5. Für Nadia Gasser war das
der erste seit ihrer Knieverletzung. Wir star-
teten am Boden. Auch bei den Fünfern
verlief der Wettkampf ohne Komplikationen.
Einziges Problem: Bettina und Nadia turnten
am Reck zu schwierige
Elemente, beiden fehlte ein 5er
Teil. Die Fünfer beendeten etwa
eine Stunde später ihren
Wettkampf mit dem Sprung. Um
13.45 machten sich die Vierer
und die Fünfer auf den Weg zur
Rangverkündigung. Nach
einigem „Fluächä u Motze“
wegen der schlechten Wegbe-
schreibung erreichten wir um
halb drei das Zelt. Leider
konnten dadurch nicht alle unse-
re K6- und Seniorenturnerinnen
unterstützen. Jedoch turnten sie
auch ohne unsere Anwesenheit
einen sehr guten Wettkampf.
Karin Blaser turnte sogar mit
einer kaputten Schulter und
erreichte am Boden noch eine
Note von 9.35. Pechvogel war
neben K
Raemy. Si
zeichnung 
telpunkte.
Auch Anto
ihre Übung
und bele
Podestplätz

Nach der Rangverkündigung von den Sech-
sern und den Seniorinnen begaben wir uns
erschöpfter als auf dem Hinweg auf die
Heimreise. Chauffeur Daniel Michel hat alle
Turnerinnen wieder heil in It-tigen und
Ostermundigen aus-geladen.
Ich gratuliere allen, die an diesem Wett-
kampf teilgenommen haben.

Bettina Heiniger
Rangliste
Turnerinnen. K4 (29 Teilnehmerinnen): 7. Janine
Weyeneth 36.05*, 10. Karin Schuler 35.75*, 12.
Janine Mani 35.20*, 26. Nadine Cao 33.95. - K5
(25): 5. Sabrina Weyeneth 36.90*, 19. Nadia
Gasser 34.70, 23. Bettina Heiniger 34.30. - K6
(18): 9. Nicole Raemy 35.55, 11. Karin Blaser
34.80, 14. Monika Fehr 34.20. - KS (4): 2. Karin
Graber 37.10*, 3. Antonia Schärer 36.35*. 
Turner. K4 (13 Teilnehmer): 4. Julius Sinniger
44.65*, 7. Fredy Bärtschi 43.90.
19

Julius Sinniger bei seiner Barrenübung.

arin auch Nicole
e verpasste die Aus-
um 0.05 Hunderts-

nia und Karin haben
en „tip top“ geturnt
gten gleich zwei
e.
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Tagung der Mittelländer
Turnveteranen, Zäziwil,
21. März 2004
Die vom TV Zäziwil organisierte Tagung
fand in deren Turnhalle statt. Präsident
Bernhard Lehmann führte souverän und
speditiv durch die Traktanden. 145 meist
ergraute Teilnehmer fanden den Weg, sei es
per Bahn oder Privatwagen ins "Emmental"
an die Chise, d.h. ins Einzugsgebiet der
Aare. Ein Vertreter der Gemeinde weihte
uns in humorvoller Schilderung ein in die
Aktivitäten der vielen örtlichen Vereine, das
Leben rund um Zäziwil, das grosse Bauvor-
haben gegenüber dem Bahnhof und die
allgemein bekannten Schwierigkeiten der
Landgemeinden.
Die Bauernmusik Zäziwil untermauerte mit
einigen rassigen Stücken das Geschehen.
Neben einigen "währschaften Mannen" mit
Trompeten, Posaunen etc. blies eine Frau
kräftig das Waldhorn. Die Damenriege bot
etwas fürs Auge und überzeugte mit einem
Tirolertanz. Der TV Zäziwil hat eine tadello-
se Organisation auf die Beine gestellt und
war auch für das leibliche Wohl besorgt, ein
grosses Kompliment!
Den im Jahr 2003 verstorbenen Kollegen
wird in einer Schweigeminute gedacht. Der
frühe Tod unseres Paul Hübscher und des-
sen Verdienste für die Turnerschaft wurden
speziell erwähnt.
Viele altersbedingte Ehrungen, von zwei
hübschen Ehrendamen mit einem Blumen
Anstecksträusschen dekoriert, brachte Far-
be in die Runde.
Der Mitgliederbeitrag wird bei Fr. 5.-- belas-
sen (seit vielen Jahren sehr bescheiden).
Die nächste Tagung findet am Sonntag,
dem 17. April 2005 in Münchenbuchsee im
Kirchgemeindehaus statt. Organisiert wird
dieses Treffen von der Männerriege Mün-
chenbuchsee. Eröffnung der Tagung 10.00
Uhr.
Leider war die Männerriege Ostermundigen
nur durch eine kleine Gruppe vertreten.

Liegt es evtl. an der Tatsache, dass nur sehr
wenige Mundiger dieser Vereinigung ange-
hören?
Hier ein Auszug aus den Statuten über die
Voraussetzung Mitglied zu werden:

Mitgliedschaft
"Personen, die das 45. Altersjahr erreicht
haben, können der Turnveteranen-
Vereinigung durch Bezahlung des Jahres-
beitrages (z.Z. Fr. 5.--) unter gleichzeitiger
Anerkennung der Statuten beitreten. Die
Mitgliedschaft erlischt durch Todesfall, Aus-
tritt oder durch den Ausschluss aus wichti-
gen Gründen.

Ich hoffe, dass sich die Zahl von fünf Teil-
nehmern aus Ostermundigen im nächsten
Jahr mindestens verdoppeln wird.

Louis Schoch

Elm Tree City (PLZ 8767)
Wer "Elm" sagt, kennt die Herkunft des
Wortes nicht, ist vermutlich ein Unterländer.
Von der "Ulme" abgeleitet, heisst das hinter-
ste Dorf im Kleintal schlicht und einfach
"Älmä".

1. Wo wir logierten
Das Dorf (982 m), das bei einem Ausländer-
anteil von nahezu 30% nur 760 Einwohner
zählt, liegt in einem Talkessel, in einem
riesigen Wasserschloss. Ein imposanter
Gebirgskranz (Piz Sardona, Piz Segnes
[3099 m], der firngekrönte Vorab [3028 m]
und der Hausstock [3158 m]) sorgen dafür,
dass es im Tal unten nur selten zu heiss
wird. Die sattgrünen Wiesen lassen vermu-
ten, dass es hie und da auch regnet. Im
schmucken Dorf, das von der Umfahrungs-
strasse profitiert und vor Jahren mit dem
Wakker-Preis ausgezeichnet wurde, gibt es
steinalte, dank Geld von Bund und Kanton
mit viel Hingabe gepflegte Häuser. Einige
davon sind "gestrickte" Bauten, alle sinnvoll
beschildert und mit Blumen geschmückt.
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Attraktive Brunnen gibt’s auch. Den Touri-
sten stehen abwechslungsreiche Wege zur
Verfügung. Die Wegweiser zeigen, dass
man durchaus in die Nachbartäler wandern
kann, falls man dafür genug Zeit investiert
und die grossen Höhendifferenzen über die
Pässe nicht scheut.
Bei den Bauern, die seit eh und je täglich
um 5 Uhr von den Kirchenglocken ans Ta-
gesprogramm erinnert werden, steht die
Viehzucht im Vordergrund. Vom 14. bis 19.
Jahrhundert war die Tierausfuhr nach Obe-
ritalien ein wichtiger Erwerb. Vorab im
Herbst wurden Kühe in die Lombardei ge-
trieben, und zwar über den Panixerpass, der
1799 auch von General Suworow und seiner
russischen Armee bei 30 cm Neuschnee
überquert werden musste. Suworow-Haus
und -Weg erinnern daran.
Viele Elmer arbeiten heute in Branchen rund

um den Tourismus sowie in der Produktion
des nitratarmen Elmer Mineralwassers.
Früher bauten die Bauern im Nebenjob
Schiefer ab und stellten Tafeln für alle
Zwecke her. Der Abbau des "Schwarzen
Goldes" fand leider unsachgemäss im Tag-
bau statt, was letztlich der Grund für den
schrecklichen Bergsturz vom 11.9.1881 war,
bei dem 114 Personen ums Leben kamen.
Man denke über das Datum nach.

Elmer Grössen
Vreni Schneider, die Super- Skifahrerin, das
Martinsloch (17 m hohes und 19 m breites
Felsenfenster am grossen Tschingelhorn),
durch das an vier Tagen im Jahr die Sonne
auf den Kirchturm scheint, das schöne Dorf-
bild, die Schiefertafelfabrik, die Felsenquelle
Elm, der grosse Panzer-Übungsplatz.
21

Bildtext: von links nach rechts: H. Schürch, W. Wild, H. Leuenberger, H. Zaugg, F. Bolz, R.
Staub, H. Hasler, HP. Josi, P. Kormann, A. Loosli, R. König, W. Bruderer, H. Hess, W. Dür-
steler, F. Löhnert, Ch. Ruchti (etwas verdeckt), H. Fahrni, W. Kiener, W. Blaser, L. Schoch,
HP. Christen, B. Koch, P. Schopfer, A. Hählen, J. Stadelmann.
Hintere Reihe: K. Bönzli, P. Stettler, P. Diener, M. Rietmann.
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Elmer Spezialitäten
Alles rund um den Ziger, Kalberwurst,
Alpkäse, Birnbrot, Pasteten und "Anggezel-
te".

2. Unsere Wanderungen
Da nicht alle den genau gleichen Weg be-
nutzten, kann ich nur über meine Erlebnisse
berichten. Bitte um Entschuldigung, dass die
Highlights anderer Routen fehlen.

28. Juni
Nach der Fahrt nach Elm im PW und dem
Zimmerbezug lag es auf der Hand, dass sich
die Wanderer aus dem Bernbiet mit der
neuen Umgebung vertraut machen wollten.
Das Näherkommen mit Kameraden und Elm
war einfach und schmerzlos. Otto Stalder,
der nach einer kürzlichen Operation noch
nicht dabei sein konnte, spendete aus weiter
Ferne einen Willkommenstrunk. Als Ergän-
zung dazu tischte der Wirt schmackhaftes
Zigerbrüt auf (= mit Ziger bestrichenes Brot).
Für Stimmung und Drang zur Wanderpiste
war somit gesorgt. Dank geht an die beiden
Spender.
Die Kurzwanderung von der Erbsalp zum
Empächli - ein Extrabus hatte uns an den
Start gebracht - gab nicht nur Gelegenheit,
die Muskeln zu trainieren, sondern auch
Elms Umgebung ins Gedächtnis einzuprä-
gen. Sonnenschein und Nebelfetzen be-
gleiteten uns abwechslungsweise auf der
wertvollen Trainings- und Erkundungstour.
Noch vor dem Dessert des schmackhaften
Abendessens erhielt Herr Hans Schmid, der
Gemeindepräsident von Schwanden das
Wort; er war von Fred Löhnert, dem umsich-
tigen Organisator der vier Elmer-Hochtage,
als Experte über den Kanton Glarus (38500
Einwohner) eingeladen worden. Nach dem
Hauptgang - im Mittelpunkt hatte die Spezia-
lität "Kalberwurst" gestanden (Inhalt verletzt
angeblich das Lebensmittelgesetz!) - orien-
tierte der grosse Glarner Kenner über Land
und Leute. Im Speziellen verwies er auf die
nahe Grenze zu den rätoromanischen
Nachbarn. Besonders stolz erwähnte er den
nie erlahmenden Tatendrang der Glarner.

Dank beispielhafter Schlauheit schafften es
die Einwohner, das Optimum aus den knap-
pen Ressourcen heraus zu holen. Die früh
eingeführte allgemeine Schulpflicht, die
nachhaltige Wassernutzung, die sinnvoll
gestalteten Wasserrechte und die dadurch
ermöglichte Industrialisierung im ganzen
Kanton gelten als Beweise. Dass es in alten
Zeiten auch hartes oder gar kein Brot gab,
geht aus dem Zwang zur Reisläuferei und
später den vielen unumgänglichen Auswan-
derungen in ferne Länder hervor (Bsp. New
Glarus). 

29. Juni
An diesem Tag konnten wir den Kärpfner
Freiberg (= älteste Wildschutzzone und
Jagdbannbezirk seit 1548) kennen lernen.
Es handelt sich um das riesige Gebiet, das
zwischen dem Klein- und Grosstal liegt. Bus
und Schwebebahn brachten uns von
Schwanden via Chies auf die Mettmenalp
(1610 m). Von dort aus genossen wir den
Blick auf die noch mit viel Schnee bedeckten
Berge sowie das ganze untere Tal zwischen
Schwanden und Ziegelbrücke. Der Weg
führte zuerst den Garichti-Stausee entlang,
nachher in vielen Kehren konsequent nach
oben. Die Passhöhe (Wildmadfurggeli =
2294 m) war nur nach Traversierung vieler
Schneefelder erreichbar. Wo es aper war,
gab’s mehr als genug Wasser. Robert Kö-
nig, der die Karawane gekonnt anführte,
kannte das Ziel und wusste den Weg. Das
Wild, oben auf dem Grat zuerst noch sicht-
bar, mied den Kontakt mit uns und ver-
schwand.
Selbst am Südhang gab es noch sehr viel
Schnee. Teils war er verschmutzt, teils
vermutlich von Saharastaub rötlich gefärbt.
Einige Murmeltiere wussten nicht recht, ob
sie die Ostermundiger Turner als harmlos
oder gefährlich einstufen sollten. Vorbei an
vereisten Seelein stiegen wir zum "Empächli
(1480 m)" hinab. Im Restaurant Schabell
wollten die Einen erfahren, ob auch das
Adler-Bier (seit 1828 in Schwanden gebraut)
gegen den erlittenen Flüssigkeitsverlust als
Aufbau- und Schmiermittel geeignet ist.
Interessant, dass ausgerechnet diese anfor-
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derungsreiche Tour einige Reim-Künstler
zum Dichten anregte. Vielleicht war der
blendende Schnee daran Schuld, der offen-
sichtlich nicht nur die Gesichter gerötet und
gebräunt hatte. Während des Abendessens
trug René Staub, dessen Vorfahren enge
Beziehungen zu Goethe gepflegt hatten,
eines seiner wenigen noch unveröffentlich-
ten Kurzgedichte vor. Renés Version be-
legte die oft genüssliche Lebensweise des
grossen Dichters auf witzige Art.

30. Juni
Wer das obere Grosstal nicht kennt, hat
vieles verpasst. Die Wanderung von Braun-
wald via Bächialp (1400m) zum idyllisch
gelegenen Oberblegisee (1422 m) hatte es
in sich. Beim Mittagessen in der unter dem
Motto "einfach - urchig - gemütlich" geführ-
ten Hütte, die im Haus weder über Strom
noch Wasser verfügt, gab es eine äusserst
schmackhafte Gerstensuppe, so wie sie nur
im Glarnerland zu geniessen ist. 
Blicke zur anderen Talseite erinnerten an
den Vortag, an den oberen Teil des Auf-
stiegs zum Wildmadfurggeli. Wer zurück
schaute, sah das mächtige Tödi-Massiv (ca.
3600 m). Den Weg entlang weideten viele
glücklich scheinende Kühe, Kälber und
Ziegen. Ihr Glockengeläute war manchmal
nah und laut, dann wieder fern und leise. In
fast allen Farben säumten wunderschöne
Blumen den teilweise schattigen Weg. Zu
bestaunen gab es sogar die auf der Alpen-
Nordseite seltene blau-gelbe Zigerschelle.
Nicht nur nach Rom, auch zurück ins Tal
führten verschiedene Wege. Während die
Einen ihre beneidenswert muskulöse Potenz
durch einen 900-Meter-Schnellabstieg auf
die Probe stellen wollten, zogen es Andere
vor, die nicht alltägliche Schwebebahn, eine
sogenannte Barelle (= offene, mit Rädern
versehene Kabine) vom Brunnenberg nach
Luchsingen zu benützen. Und dies, obwohl
auf dem gedruckten Tarif nur von Transpor-
ten für Gebinde, Wild, Rinder und Schweine
die Rede war.
Im Garten-Restaurant der Adler-Brauerei in
Schwanden gelang es schliesslich, den

wegen enormer Hitze arg strapazierten
Wasser-Unterbestand im Körper wieder
annähernd ins Gleichgewicht zu bringen.
Am Vorabend des Abschieds gab es herz-
lich viel zu loben. Präsident André Loosli
würdigte die grosse und ausgezeichnete
Arbeit von Fred Löhnert und Kaspar Bönzli.
Selbstlos wie sie beide sind, hatten sie das
sehr gute Wetter während der vier unver-
gesslichen Elmer Tage nur unter Inkauf-
nahme mieser Vor-Konditionen einhandeln
können. Als Entgegenkommen an Petrus
hatte nämlich das Rekognoszieren bei aus-
gesprochen schlechtem Wetter stattzufin-
den. Kaspar brachte seine vom Wetter
unabhängige Hilfsbereitschaft auf den
Punkt: "Männerriegeler sind immer füreinan-
der da!" Fred seinerseits dankte Kaspar für
die wertvolle Mitarbeit und freute sich über
die vielen anerkennenden Worte. Die allseits
zufriedenen Zuhörer bewerteten die Reden
und insbesondere die beispielhaften Lei-
stungen von Fred und Kaspar mit grossem
Applaus.
Fred, ein waschechter Glarner, hatte es
ausgezeichnet verstanden, seine profunden
Kenntnisse über seine Heimat zum optima-
len Wohl von uns allen zu nutzen. Trotz
Zusatzaufwand war er stets bereit, alle
denkbaren Wanderrouten auf die verschie-
denen Altersgruppen abzustimmen. Ebenso
selbstverständlich hätte er uns bei schlech-
tem Wetter, mit interessanten Programm-
Alternativen beglückt. Gründe zur individu-
ellen Nochmals-Reise ins inzwischen eini-
germassen bekannte Glarnerland gibt es
viele. Für Kost und Logis bleibt das Hotel
Elmer als gute Adresse empfehlenswert.
Jules Stadelmann, der in Zusammenarbeit
mit Hans Fahrni in verdankenswerter Weise
bereits das Wanderprogramm 2005 (27.6.-
30.6. in Fiesch) ankündigte, möge vom
Wetterglück im gleichen Masse profitieren.

1. Juli
Schöne Tage gehen schnell vorbei. Fred
wollte uns noch den Klöntalersee und den
eher unbekannten, kleinen französisch-
sprachigen Kantonsteil zeigen. Was ihm 
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dank zufälliger Unterstützung durch zwei
nette welsche Damen und einem Bierdeckel
von Cardinal ansatzweise gelang. Einge-
deutschte Französisch-Wörter erinnern noch
heute an die frühere Präsenz französischer
Truppen.
Kurz vor der Rückkehr vom kurzweiligen
Spaziergang entlang des Sees begann es
zu regnen, was möglicherweise als äussere
und innere Reinigung einzustufen war. Die
am Weg auf die Felswände geschriebenen
Weisheiten, die an Salomon Gessner (=
Schweizer Maler und Dichter; 1730-1788)
erinnern, gaben klar genug zu verstehen,
dass das Leben nicht nur aus schönen
Elmer Tagen besteht.

Nach dem ausgezeichneten Abschiedses-
sen auf der Schwammhöhe (1095 m) emp-
fahl Jules das kürzest mögliche Abschied-
nehmen, wie es zwischen Eishockey-Teams
üblich ist. Max Rietmann und René Staub,
die ihre Freude über die gelungenen Wan-
dertage ausdrücken wollten, hatten im at-
traktiv gelegenen Restaurant gezeigt, wie
sinnvoll und verdankenswert es ist, die
Kameraden mit einem Gratis-Getränk am
eigenen Glück zu beteiligen.

Walter Bruderer

                                                                                                                                                     

Die Männerriege - Wanderungen 2004 im Überblick

Datum ca.
Std

Besammlungsort Zeit PW Bahn/
Post

Verpfl. Organisator

Marbach - Kemmeribodenbad - BumbachDonnerstag,
26. August 4.5 O’mundigen SBB 08.00 X Ruck-

sack
J. Stadelmann
031 921 46 40

Wynigen - Höchstetten - BätterkindenDienstag,
21. Sept. 4.0 O’mundigen SBB 07.50 X Rest. A. Hählen

031 9314342
Schwarzenburg - Rüeggisberg - KaufdorfDonnerstag,

21. Okt. 5.0 O’mundigen SBB 07.30 X Rest. K. Bönzli
031 931 56 21

Oberwangen - LaupenDienstag,
23. Nov. 3.5 O’mundigen SBB 12.30 X -- A. Loosli

031 951 96 66
Emmenmatt - Waldhüseren - GrosshöchstettenDienstag,

14. Dez.
4.0 O’mundigen SBB 08.00 X Rest. W. Dürsteler

031 931 50 17



Berg- und Skiriege                                       

25

Hütteputzete, 17. April 2004
Alle Jahre wieder! So machten sich auch an
diesem Frühlingstag acht Berg- und Skirie-
geler mit Putzutensilien bewaffnet an die
Arbeit, die Weidhütte auf der Metschalp auf
Hochglanz zu polieren, damit sie in Topzu-
stand an die Familie Mauer übergeben
werden konnte. So wurde fleissig auseinan-
der genommen, zusammengebaut, Fenster

geputzt, Böden (Laube) und Wände ge-
schrubbt und vieles, vieles mehr, damit wir
wie vereinbart am Nachmittag die Weidhütte
an die Besitzer übergeben konnten.
Ein herzliches Danke allen Helfern, die
immer wieder bereit sind, einen Samstag zu
opfern

Die Hüttenwartin, Sylvia Bracher

                                                                                                                                                     

Bergturnfahrt 18. und 19. September 2004
Das Datum ist so gelegt, dass wir hoffentlich einen nicht allzu heissen Frühherbsttag erwi-
schen werden.
Die diesjährige Wanderung führt uns ins Weisse Hochland wo wir am Samstag von Schönried
aus das Chalet Rüeblihorn (nähe Saanenmöser) in etwa 1.5 Std. erreichen werden. Dort
werden wir unser Nachtessen zubereiten, unser Nachtlager einrichten und am Sonntag Früh-
stücken. Am Sonntag werden wir über Saanenmöser Richtung Hundsrück gegen unser Ta-
gesziel Sparenmoos aufsteigen. Für diese Strecke werden wir ca. vier Stunden benötigen.
Von dort aus schnappen wir uns ein Trottinet und sausen nach Zweisimmen hinunter, wo
dann schon unser Zug Richtung Bern auf uns wartet. Es besteht natürlich auch die Möglich-
keit, mit dem Bus nach Zweisimmen zu fahren.
Samstag, 18.9.2004 Treffpunkt: 13.00 Uhr Treffpunkt Hbf Bern
Sonntag, 19.9.2004 Ankunft: 16.34 Uhr Hbf Bern
Mitnehmen Mittagessen für Sonntag, wir übernachten im Massenlager, Taschenlampe,

witterungsangepasste Kleider, Sonnecrème, Stöcke, etc.
Kosten Nachtessen + Übernachtung: ca. Sfr. 30.--
Bahnfahrten ½ Tax ca. Sfr. 26.80

Ganz ca. Sfr. 53.60
Trottinet oder Bus       Sfr. 10.--

Anmeldung bis 31.8.2004 an Markus Brönnimann, Ringstr. 11, 3072 Ostermundigen, 
b-m@gmx.ch, 076 518 57 93.
�------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Anmeldung Bergturnfahrt 2004 
Name:        _______________________________________
Vorname:   _______________________________________
Adresse:    ____________________________________________________________
½ Tax    � Ganz  � GA  �

Unterschrift:    _______________________________________

mailto:b-m@gmx.ch
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Fischfrass vom Sonntag, 10. Oktober 2004

Treffpunkt 08.00 Uhr beim Treffpunkt im Hauptbahnhof Bern
Reise Die Reise führt uns in diesem Jahr an die Aare die genaue Destination

ist zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch nicht bekannt. Nähere
Infos folgen nach der Anmeldung.

Ankunft ca. 17.00 - 18.00 Uhr HBhf. Bern
Kosten Zugreise und Mittagessen

Auskunft und Anmeldung bis 8. Oktober 2004 an 
Daniel Furrer, 062 922 22 76 oder Markus Brönnimann 031 931 57 93.
                                                                                                                                                     

Inserenten
Vielen Dank an unsere Inserenten!
In dieser Ausgabe sind es folgende Unternehmen:
Bären Ostermundigen Muralt Konditorei
Barisi, Weine & Spirituosen Raiffeisenbank Worblen-Emmental
BEKB Berner Kantonalbank Schaub+Rüedi Druck AG
Beutler Garage Schultheiss AG, Garage
Beutler Garage (ESSO) SportXX (Migros)

Time Out, Fitnesspark
Blaser Willy AG, Garage Valiant Bank
Chäsloube Brunnenhof, Ittigen Wälti AG, Sanitär / Spenglerei
Coop Bern Weber AG,  Dachdeckergeschäft
Drogerie zur Post AG Weber Walter AG, Sanitäre Installationen
Friedli H.P., Elektrounternehmung Wegmühle/Moser Apotheken 
Hauser, Schreinerei Wüthrich Metzgerei
Hecke Bijouterie Wyler & Bachmann, Wasserbettcenter
Karton Deisswil AG Zürcher, Pferde- u. Schweinemetzgerei

Berücksichtigen Sie unsere
Inserenten, und

sagen Sie es ihnen!
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28. August 2004

Infostand mit Korbballwerfen

Kinderschminken und Haarbänder einflechten

TV / DTV Show 14.00 und 19.00 Uhr bei der Bushaltestelle Zollgasse

RACLETTE-STUBE auf dem Schulhausplatz Bernstrasse

Zum Raclette ab 19.30 Uhr live Unterhaltung mit Schwyzerörgeliquartett „Trumpf-Puur“

Der Damenturnverein und der Turnverein Ostermundigen
freuen sich auf Ihren Besuch!
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Fehler! Unbekanntes Schalterargument.

4. und 5. September 2004

Organisator: TV Busswil

Ort: Lyss, Sportzentrum Grien

Der TVO startet in den folgenden Disziplinen:

Gerätekombination (Boden – Sprung) und 

Gymnastik Kleinfeld

Fans und Turnerfreunde sind herzlich Willkommen und
unterstützen den TVO!

Hopp Ostermundigen
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Adressänderungen
bitte immer sofort an Kassier melden.
Andreas Kircher
Polygonstrasse 79, 3014 Bern
P: 031 333 56 24, G: 062 386 16 50
E-Mail: andreas.kircher@gmx.ch

Karin und Csaba mit der grossen TVO Delegation

Mutationen
Eintritte
Männerriege
Otto Siegrist, Bern
Berg- und Skiriege
Nadine Schenk, Zollikofen
Daniel König, Ostermundigen

Heiraten
Am 29. Mai 2004 haben sich Karin Bönzli und Csaba Böjte in Bremgarten das Ja-Wort

gegeben. Herzliche Glück

Schweizermeiste
Das Ostermundiger Rock
2004. An der SM in G
Fusstechnik). Nach dem
grösste Erfolg für die bei
glied. Der TVO freut sich 
29

wünsche dem jungen Ehepaar.

r im Rock’n’Roll
’n’Roll-Tanzpaar Susanne und Thomas Weber ist Schweizermeister
enf siegten sie im Final der höchsten Kategorie (Akrobatik und
 13. Rang an der Weltmeisterschaft 2003 in Kanada ist dies der
den Ostermundiger. Susanne ist zudem ein langjähriges TVO Mit-
mit dem Paar und gratuliert ganz herzlich zum Erfolg!

Stefan Balmer

mailto:andreas.kircher@gmx.ch
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Turnstunden / Info
Hauptriege
Dienstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli
Donnerstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli
Samstags 09.00 - 11.00 Uhr Mösli

Männerriege
Männer / Senioren
Montags 20.00 - 21.45 Uhr Rothus
Mittwochs 20.00 - 21.45 Uhr Rothus
Veteranen
Mittwochs 17.00 - 18.30 Uhr Rothus

Turnen für Alle
Montags 18.45 - 19.45 Uhr Bernstrasse

Auskunft über das Turnangebot erteilen
Präsident: Richard Hübscher
Postweg 15, 3366 Bettenhausen
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39
Technischer Leiter: Niklaus Jau
Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen
P: 031 932 34 32, G: 031 351 50 43

Jugendriege
J+S Leichtathletikkurs
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli
(alle zwei Wochen)
Donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli
Samstags 09.00 - 11.00 Uhr Mösli
Allgemeine Jugendriege
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli
(alle zwei Wochen)
Geräteturnen Mädchen und Knaben
K1 und K2
Donnerstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
K3 bis K6
Dienstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
K7 (Leiter)
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli

Weitere Infos unter
E-Mail: info@tvostermundigen.ch
Homepage: www.tvostermundigen.ch
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Januar
5. Trainingsbeginn
16. 52. Hauptversammlung MR (Bären)
15.-18. Trainingswochenende (Metschalp)
24.-31. Sportwoche
27. MR-Wanderung (Rubigen)
Februar
13. 77. Hauptversammlung (Bären)
19. MR-Wanderung (Bätterkinden)
28.-29. Steinbockrennen (Metschalp)
März
6.-7. Hüttenrennen (Metschalp)
13. Jugend Gymnast.-Testtag (Neufeld)
23. MR-Wanderung (Jegenstorf)
20.-25. Getu Frühlingswettkam. (Oberburg)
April
3.-4. STV Kongress
3.-17. Frühlingsferien
13. Vereinsvers./Eiertütschen (Rüti)
17. Konf. Spielleiter Korbb. (N‘wangen)
17. Hüttenputzete (Metschalp)
17.-18. Kant. Mannsch.-MS Ti (Utzenstorf)
24. Aktive FK1/ J+S FK (Köniz)
24.-25. Trainingsweekend (Murten)
29. MR-Wanderung (Ligerz)
Mai
1. Schnell. O’diger/Erdgas-Athl.-Cup
8. Jugend-FK / J+S FK (Moosseedorf)
15.-16. Einz. Geräte-MS TBM (Münsingen)
20. Turnfahrt TBM (Vechigen)
22.-23. Kant.-MS Einzel Getu (Wankdorf)
25. MR-Wanderung (Schwarzenegg)
Juni
12.-13. Seeländisches Turnfest (Täuffelen)
24. MR-Wanderung (Solothurn)
26.-27. Regionalturnfest Zurzach (Zurzach)
28.-30. MR Wandertage (Glarnerland)
29. Blutspenden (Ref. Kirchgde.haus)
Juli
1. MR Wandertage (Glarnerland)
3. Beginn Sommerferien
20. MR-Wanderung (Rinderberg)
23. Velo OL

August
2.-7. Jugendlager (Langenthal)
7. Ende Sommerferien
19. TVO Ehrenmitgliederanlass (Ittigen)
26. MR-Wanderung (Marbach)
28. Herbstmärit (Ostermundigen)
28.-29. Getu MS Seeland (Kerzers)
28.-29. Jugendsporttag (Stettlen) 
September
1. TBM Präsidentenkonferenz (Bern)
4.-5. Kant. MS Vereinsturnen (Lyss)
11.-12. Schw. MS Vereinsturnen (Glarus)
18. Beginn Herbstferien
18.-19. Bergturnfahrt
21. MR-Wanderung (Wynigen)
29. Kegelturnier (Ziegelhüsi)
Oktober
7. Vereinsversammlung (Rüti)
9. Ende Herbstferien
10. Fischfrass
16.-17. FK2, Aktive und LA FK (Huttwil)
16.-17. Jugend FK (Huttwil)
21. MR-Wanderung (Kaufdorf)
30.-31. Lotto (Tell)
November
1. Männer/Senioren Konf. (Stettlen)
5. 56. BSR-Hauptversammlung
6. Unihockeyturnier (Ittigen)
8. Konferenz TBM Jugend (Stettlen)
15. J+S-Coach Konferenz (Stettlen)
23. MR-Wanderung (Laupen)
26. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi)
Dezember
1. Blutspenden (Ref. Kirchgde.haus)
4. TBM-Delegiertenver. (Schw’burg)
14. MR-Wanderung (Emmenmatt)
18. Beginn Winterferien

Vorschau
2005
3.1. Trainingsbeginn
14.1. 53. Hauptvers. MR (Bären)
11.2. 78. Hauptversammlung (Bären)
29.-30.10. Lotto (Tell)
2007
14.-24.6. Eidg. Turnfest, Frauenfeld
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